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Jetzt 
einsteigen!  
Über 4.000   
Gebraucht- 

wagen

Viele   
Neuwagen   

sofort   
lieferbar!

Spaß und 
Unterhaltung 
für die ganze 

Familie!

Jetzt 
absparen!

Finanzierung
ab 1,99 %*

*marken- und modellabhängig

Volkswagen Zentrum Wuppertal
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal

ŠKODA Wuppertal
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal

Audi Zentrum Wuppertal
Uellendahler Str. 306, 42109 Wuppertal

Gebrauchtwagen Zentrum Wuppertal
Uellendahler Str. 540, 42109 Wuppertal
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Ein Mal um die Erde radeln für Schulkinder in Afrika
Für die gemeinnützige Stiftung „Opportunity International Deutschland“ geht Dr. Marta Binder auf Fahrradtour quer durch die BRD

(Ro.) Mit ihrer Tour möchte die pensionierte Kinderärztin
Dr. Marta Binder auf die Bildungssituation in Ghana auf-
merksam machen. Sie ermöglicht mit ihrer Aktion Kindern
in Ghana Zugang zu einer guten Schulbildung und somit zu
einer dauerhaften Lebensperspektive. Hierzu braucht sie Un-
terstützung. Man kann sich in Form einer einmaligen Spen-
de oder einer Kilometerspende beteiligen – sei es mit einem
Besuch oder unabhängig davon. Mit den Spenden wird der
Ausbau von privaten Schulinitiativen in Ghana ermöglicht.

Es ist ein fast unglaubliches Ziel, das sich die 77-jährige
Dr. Marta Binder gesetzt hat. Bereits zum 11. Mal ist sie auf
Tour. Zur Zeit fehlen ihr noch 3.658 km bis zur virtuellen
Erdumrundung (40.075 km). Durch ihre Hilfe und die Spen-
den konnten in den letzten Jahren 40.457 Kinder eine Schu-
le besuchen. 171 neue Microschools wurden ausgebaut. In
zehn Jahren hat Marta Binder über 300.000 Euro an Spenden
erzielt. Am Mittwoch war sie Gast in Ronsdorf bei Peter vom
Baur vom gleichnamigen Hersteller technischer Textilien,
der seit 20 Jahren Opportunity unterstützt bei Existenzgrün-
dung und Bildung in Entwicklungsländern. Zwischen 2008
und 2016 war er selbst mehrmals vor Ort, um sich ein Bild
zu machen und zu helfen. .

Marta Binder hofft, noch in diesem Jahr die virtuelle Erd-
umrundung zu vollenden und auf viel Unterstützung. 

Dr. Marta Binder war in Ronsdorf bei Peter vom Baur. (F: JoB) Mit diesen Anzeigen wirbt Opportunity um Spenden für die Schulkinder in Ghana.     

Danke ...
... den vielen Tier liebhaber*

innen im Bereich der Schenk-
straße, Kornmühle, Am Hey-
 nenberg und Schöne Aussicht.
Ein wichtiges Projekt für unse-
re vierbeinigen Freunde*innen
fand in diesen Straßen finan-
zielle Unterstützung.

Im benannten Wohngebiet
ging eine Spenden-Box von
„Tür zur Tür“ zu Gunsten des
Vereines „Pechpfoten e.V.“ zur
Herrichtung eines neuen Tier-
schutzzentrums in Wuppertal.

Die Initiatorinnen sind keine
Vereinsmitglieder. Sie wollen
nur den aufgegriffenen Tieren
vor Ort helfen, damit sie nicht
im Tierheim einer anderen
Stadt – derzeit in Witten – un-
tergebracht werden.

Die traditionelle Gaststätte
„Haus Winschermann“ hat sich
dieser Spenden-Aktion ange-

schlossen. Auch hier wartet ei-
ne Spenden-Box auf einen
kleinen Obulus.

Vielleicht hat diese rein pri-
vate Initiative einen gewissen
Nachahmungseffekt in unse-
rem oder anderen Stadtteilen,
bei Firmen oder bei besonde-
ren Anlässen. Tierliebaber*in-
nen gibt es überall. Bürger-
schaftliches Engagement kann
viel bewegen. Helfen Sie mit!

Wer sich über das Projekt
„Tierschutzzentrum Wupper-
tal“ informieren möchte oder
Spender*in werden will, findet
alle Infos auf der Website des
Vereins www. pechpfoten.de                                          

Vielen Dank allen bisherigen
Spendern und Spenderinnen.

Feund
Krempel

März 

Leserbrief

Die im SONNTAGSBLATT veröffentlichten Leserbriefe müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben.

(Ro./Red.) Die „Straßen.
NRW“-Regionalniederlassung
Rhein-Berg startet am Montag,
den 4.9. mit dem Ersatzneubau
der Wupperbrücke Hammes-
berg (Blombacher Bach) an der
L420 in Wuppertal Langerfeld-
Beyenburg. Bis zur Fertigstel-
lung der neuen Brücke wird die
Landesstraße hier in beiden
Richtungen für alle Verkehrs-
teilnehmenden gesperrt.

Die 1965 nach den damals
geltenden Bemessungsvor-
schriften gebaute Wupperbrü-
cke Hammesberg weist gravie-
rende Mängel in mehreren
Stahlbetonbauteilen auf, die ih-
re Tragfähigkeit beeinträchti-
gen. Daher ist die Brücke der-
zeit für Fahrzeuge mit einem
Gewicht über 30 Tonnen ge-
sperrt. Die zulässige Höchstge-
schwindigkeit ist auf 30 Stun-
denkilommeter reduziert.

Seit Juli laufen dort bereits

L 420: Ersatzneubau beginnt bald

Brücke wird gesperrt

Arbeiten an Stromleitungen,
die im Zuge des Neubaus ver-
legt werden müssen. Ab Sep-
tember beginnt der Landesbe-
trieb mit dem eigentlichen
Rückbau der bestehenden
Brücke. Im Anschluss – vor-
aussichtlich ab Oktober – kann
die neue Brücke mit Hilfe von
vorgefertigten Elementen, die
vor Ort zusammengesetzt wer-
den, aufgebaut werden. Durch

Die Vorbereitungen für den Ersatzneubau der Wupper-
brücke laufen bereits. Gesperrt wird die Brücke nach An-
gaben von „Straßen.NRW“ Anfang September. (Foto: AS)

dieses Bauverfahren mit Fer-
tigteilen kann die Sperrzeit der
Landesstraße verhältnismäßig
kurz gehalten werden.

Die Fertigstellung der neuen
Brücke ist für März 2024 ge-
plant. Eine Umleitungsstrecke
ist ausgeschildert. Sie gilt für
den Fahrzeug- sowie Rad- und
Fußverkehr und führt über die
Lenneper und Öhder Straße
über die Wupperbrücke Bock-
mühle. Anreisende mit dem
ÖPNV haben die Möglichkeit,
über die Haltestellen Lenneper
Straße sowie Bockmühle aus-
zuweichen.

(HB./Red.) An der Ecke
Wettinerstraße / Obere Lich-
tenplatzer Straße steht wieder
ein junger Baum. Die beiden
Kastanien hatten gefällt wer-
den müssen. Zum 125-jährigen
Jubiläum seines Bestehens hat
der Bürgerverein Hochbarmen
e.V. hier einen neuen Baum ge-
spendet und von der Stadt
pflanzen lassen. Vertreter des

Vorstandes übergeben die Sil-
berlinde am 21.8.23 symbo-
lisch der Stadt, vertreten durch
Herrn Oberbürgermeister Schnei-
 dewind und den Barmer Be-
zirksbürgermeister Hans-Her-
mann Lücke. Der Straßenbaum
dient der Verschönerung, der
Luftverbesserung und als Sym-
bol eines lebendigen Bürger-
vereins. Eine Stehle weist auf
den Anlass der Pflanzung hin. 

Bei dem neu gepflanzten
Baum handelt es sich um eine
Silberlinde (Tilia tomentosa
Brabant). Die Blätter sind un-
terseits silbrig, die Silberlinde
wächst in einer ansprechenden
Wuchsform. Der Baum wird
bis zu 35 Meter hoch und 200
Jahre alt. Er wächst in der Ju-
gend rasch. Sein höchstes
Wachstum ist im Alter von 15
bis 20 Jahren zu erwarten, so
dass die Silberlinde die durch
die Fällung der Kastanien ent-
standene Lücke rasch schlie-
ßen wird. 

Silberlinde gepflanzt

(Foto: privat)




